
ZusammenbruchI Die Jahreswende steht für uns im Zeichen der 
festen Gewißheit: Wir sind auf dem rechten Wege! Es kann nur ein 
Aufwärts und Vorwärts geben 1

Heute beginnt der Zweijahrplan
Mit dem 1. Januar 1949 beginnt der Zwei jahrplan, dessen Erfül­

lung uns ein großes Stück den erstrebten Zielen näherbringen wird.

Arbeiter und Arbeiterinnen in den volkseigenen Betrieben des 
Bergbaus, der Industrie und des Transports!

Folgt dem Beispiel der Aktivisten- und der Hennecke-Bewegung! 
Hohe Arbeitsmoral und Arbeitsproduktivität, sparsamste Verwen­
dung der Rohstoffe und Senkung der Selbstkosten heißt, die Not 
brechen und ein besseres Leben gewinnen!

Schaffende Bauern und Bäuerinnen!
Entfaltung der Viehzucht, Hebung des Emteertrages und restlose 

Erfüllung der Ablieferungspflicht sichern den Aufbau eurer eigenen 
Wirtschaft, die Ernährung der städtischen Bevölkerung und bringen 
damit mehr landwirtschaftliche Geräte, Maschinen und andere In­
dustrieerzeugnisse ins Dorf!

Werktätige in Stadt und Land!
Geht Hand in Hand und mit ganzer Kraft an die Erfüllung des 

Zweijahrplans! Gelingt uns das große Werk, dann ist unsere Zukunft 
gesichert.

Verstärkt die Volkskontrolle, um die Schieber und Schwarzhänd­
ler vernichtend zu treffen!

Verschärft eure Wachsamkeit, um alle Versuche der Reaktion, 
unseren friedlichen Aufbau zu stören, wirksam zu vereiteln!

Das neue Jahr bedeutet neue Arbeit und neuen Kampf! Es wird 
und muß uns zu neuen Erfolgen und Fortschritten führen.

Für die Einheit Deutschlands1 
Für den Sieg der neuen demokratischen Ordnung in ganz Deutschland!

Für Frieden, Demokratie und Sozialismus!

Berlin, 31. Dezember 1948

Der Parteivorstand der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands
Wilhelm Pieck Otto Grotewohl
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